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Wir laden Sie  herzl ich ein 
 
 

Adventskonzert  
(Streicherklasse, Vororchester, Lk Musik 11,  

Vocalini, Young Voices, Molto Vocale) 
 

15. Dezember 2009, 19.30 Uhr 
Stadthalle Speyer 

_______________________________________________ 
 

Anatevka 
(Symphonieorchester, Chor, Theatergruppe) 

 
27. und 28. Januar 2010, 19.30 Uhr 

Stadthalle Speyer 
_______________________________________________ 

 

Seneca Apocolocyntosis  
Die  Verkürbissung  

des  Kaisers  Claudius  
(Theater-AG Antike) 

 
20., 21., 22. und 28. April 2010, 19.30 Uhr 

Alter Stadtsaal Speyer 
 
 

     

              
 
 
 

Elternbrief 
 

Schuljahr  
2009 - 2010 

 
 
 
 

____________________________________________________________________________________ 
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Tel. (06232) 6772-0 
Fax (06232) 6772-28 
e-mail: sekretariat@gak-speyer 
homepage: www.gak-speyer.de 
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          Nina Bußjäger 
          Leistungskurs Bildende Kunst 
          Jahrgangsstufe 12 
 

 

 
Termine in diesem Schuljahr     
 
 
18. Dezember 2009 Weihnachtsgottesdienst  
  
21. Dezember 2009 – 05. Januar 2010 Weihnachtsferien 
 
29. Januar 2010 Zeugnisausgabe (Jg. 5 – 12) 
 
15. Februar  und 16. Februar 2010 unterrichtsfrei   
 (Fasching) 
 
11. März  und 12. März 2010 Mündliche Abiturprüfungen 
 (Diese Tage sind für die 
                                                                            Jahrgangsstufen 5-10 unterrichtsfrei.   
                                                               Für die Jahrgangsstufen 11 u. 12  
                                                                            finden Kursarbeiten statt). 
  
26. März 2010 – 09. April  2010 Osterferien 
 
14. Mai 2010 unterrichtsfrei  
 (Tag nach Christi Himmelfahrt) 
 
 
04. Juni 2010 unterrichtsfrei  
 (Tag nach Fronleichnam) 
 
11. Juni 2010 Zeugnisausgabe (Jg. 6) 
 
02. Juli 2010 Gottesdienst zum Schuljahres-  
 ende 
 
02. Juli 2010 Zeugnisausgabe (Jg. 5, 7 – 12) 
 
05. Juli 2010 – 13. August 2010 Sommerferien 
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Hinweise zur Garderobe- und Fahrradversicherung 
 
1) Wo gilt diese Versicherung? 
Innerhalb des Schulgrundstückes, sofern die versicherten Gegenstände in den von der 
Schulleitung bestimmten Räumen bzw. Abstellplätzen aufbewahrt werden. 
Außerhalb des Schulgrundstückes, sofern die versicherten Gegenstände an einem von 
dem Lehrpersonal bestimmten Ort abgelegt bzw. abgestellt und entsprechend den jewei-
ligen Umständen in ausreichendem Maße beaufsichtigt werden. 
 

2) Welche Risiken sind versichert? 
1. Entwendung und Beschädigung der versicherten Gegenstände durch Dritte. 
2. Für Fahrräder, auch mit Hilfsmotor, Mopeds und nicht zulassungspflichtige Klein-

krafträder besteht Versicherungsschutz nur im Falle der Totalentwendung. 
 

3) Welche Gegenstände sind versichert? 
1. Kleidungsstücke, Schulmappen und die berechtigterweise verwendeten Lernmittel; 

- Höchstbetrag 150 EUR je Gegenstand – 
2. Fahrkarten und Uhren; 

 - Höchstbetrag 50 EUR je Gegenstand – 
3. Brillen, die der Verbesserung der Sehschärfe dienen. Versicherungsschutz besteht 

auch beim Tragen oder kurzzeitigen Ablegen während des Unterrichts; sowie für 
Schäden, die der Brillenträger selbst verursacht hat. Leistungen der Krankenkassen 
und der gesetzlichen Schüler-Unfallversicherung sind vorrangig in Anspruch zu 
nehmen.  
- Höchstbetrag 50 EUR – 

4. Fahrräder, auch mit Hilfsmotor; Kleinkrafträder, soweit es sich um nicht zulassungs-
pflichtige Fahrzeuge mit einem Hubraum von nicht mehr als 80 ccm und einer durch 
die Bauart bedingten Höchstgeschwindigkeit von nicht mehr als 50 km/h handelt. 
Versichert sind auch Zubehörteile, soweit sie zur Erhöhung der Verkehrssicherheit 
beitragen, nicht jedoch Treibstoff. 
- Höchstbetrag 
  150 EUR für Fahrräder einschließlich Zubehör 
  250 EUR für Krafträder einschließlich Zubehör – 
Die Höchstersatzleistung je Schadenfall und je Schüler beträgt 300 EUR. Jedoch 
kann eine Verdoppelung sämtlicher Höchstbeträge vereinbart werden (s. Ziffer 6). 

 

4) Was wird im Schadenfall geleistet? 
Bis zu den Höchstbeträgen nach Ziffer 3, bei Entwendung der Wiederbeschaffungspreis 
(Neuwert); bei Beschädigung die Instandsetzungskosten bis zur Höhe des Wiederbeschaf-
fungspreises. Gegenstände, die älter als drei Jahre sind, und deren Zeitwert unter 50 % 
liegt, werden nur bis zur Höhe des Zeitwertes entschädigt. 
 

5) Selbstbeteiligung 
Je Schadenfall gilt eine Selbstbeteiligung von 25 EUR. 
 

6) Was kostet die Versicherung? 
Für alle Schülerinnen und Schüler wurde ein höherer Beitragssatz von 0,75 EUR gewählt. 
Hierdurch verdoppeln sich die Entschädigungsgrenzen von Ziffer 3. 
 

Sehr geehrte Eltern, 
 
 
viele von Ihnen engagierten und engagieren sich bei unterschiedlichen 
Gelegenheiten sowie in verschiedenen Gremien für das Gymnasium am 
Kaiserdom. Schulleitung, Kollegium und Verwaltung danken allen hierfür 
ausdrücklich. Ihr Einsatz kommt direkt oder mittelbar in hohem Maße un-
seren Schülerinnen und Schülern zugute.  
Am 27. Oktober 2009 wurde der Schulelternbeirat (SEB) neu gewählt.  
Frau Annette Staiger als Vorsitzende und Frau Petra Doser als stellvertre-
tende Vorsitzende werden diese wichtige Elternvertretung leiten und ko-
ordinieren. Frau Staiger, Frau Doser und allen Mitgliedern des neuen SEB 
wünschen wir Freude und Erfolg in ihren neuen Ämtern. 
Besonderer Dank geht an den SEB der letzten beiden Jahre. Großes Enga-
gement, Verlässlichkeit und vertrauensvolle Zusammenarbeit mit vielen 
Personen innerhalb und außerhalb des Gymnasiums am Kaiserdom waren 
spürbar grundlegend für die wertvolle Mitgestaltung unseres Schullebens. 
Diesem Elternbrief liegt eine Liste aller für die Schuljahre 2009/2010 und 
2010/2011 gewählten SEB-Mitglieder bei.  
Ebenfalls als Anlage zu diesem Elternbrief finden Sie jeweils ein Informa-
tionsschreiben  

- zu so genannten Eltern-Lehrer-Schüler-Gesprächen                   
(für die Klassenstufen 7 bis 10) 

- zu Vorkehrungen bezüglich Katastrophensituationen. 
 
Ich wünsche allen Eltern und Kindern unserer Schule ein angenehmes und 
erfolgreiches Schuljahr 2009/2010. 
 
  
 
 
 
 
 
(Dr. Peter Zimmermann, Oberstudiendirektor) 
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Personalia 
 
83 Schülerinnen und Schüler unserer fünften Klassen wurden am er-
sten Tag dieses Schuljahres am Gymnasium am Kaiserdom begrüßt. 
Insgesamt besuchen zur Zeit 479 Mädchen und 384 Jungen unsere 
Schule. 
Zum Ende des letzten Schuljahres verabschiedeten Schulleitung und 
Kollegium Herrn Oberstudienrat Dr. Stefan Becker und Herrn Pfarrer 
Dr. Claus Müller. 
Herr Dr. Becker wechselte an das Gymnasium Edenkoben.  
Herr Dr. Müller übernahm als Dekan in Germersheim eine neue Ver-
antwortung innerhalb der evangelischen Kirche. 
Unsere Schule verdankt Herrn Dr. Becker und Herrn Dr. Müller sehr 
viel: Pädagogisches Geschick, große Kollegialität, Zuverlässigkeit  
und Engagement waren Grundlage ihrer erfolgreichen Arbeit am 
Gymnasium am Kaiserdom. 
Wir wünschen unseren beiden ehemaligen Kollegen bei ihren neuen 
Tätigkeitsfeldern viel Freude und Erfolg. 
Mit Beginn dieses Schuljahres durften wir neu in unserem Kollegium 
Herrn Studienrat Martin Storck begrüßen. Mit Herrn Storck erhielt 
unsere Schule einen kompetenten neuen Leiter der Oberstufe und ei-
nen erfahrenen Fachlehrer für die Fächer Englisch und Französisch.   
   
 
 
Sprechstunden 
 
Um möglichst große zeitliche Flexibilität zu erreichen, sind - 
wie in den vergangenen Jahren - keine festen Sprechstunden der Leh-
rerinnen und Lehrer vorgesehen.  
Bitte vereinbaren Sie Gesprächstermine rechtzeitig über Ihre Kinder.  
Selbstverständlich leitet auch unser Sekretariat Ihre Gesprächswün-
sche gerne an die Lehrerinnen und Lehrer weiter. 
 

 
 
Rückmeldungen an die Schule bei Krankheit etc. 
 
Bitte informieren Sie uns umgehend über das Sekretariat, falls Ihr 
Kind die Schule nicht besuchen kann (z. B. auf Grund einer Erkran-
kung).  
Zur Sicherheit Ihres Kindes werden wir bei Ihnen telefonisch nach-
fragen, falls Ihr Kind die Schule nicht besucht und von Ihnen keine 
Rückmeldung bei uns vorliegt. 
 
Hinweise zum Schulweg 
 
Falls Ihr Kind mit dem Fahrrad zur Schule unterwegs ist, achten Sie 
bitte insbesondere in den „dunklen“ Monaten darauf, dass die Be-
leuchtung des Fahrrades intakt ist und auch eingeschaltet wird. 
Die Große Pfaffengasse ist Einbahnstraße. Sie darf gegen die Ein-
bahnrichtung nur auf dem Fahrradweg vom Historischen Museum bis 
zum Haupteingang unserer Schule befahren werden. Schon wegen der 
erheblichen Unfallgefahr sollte Ihr Kind auf keinen Fall vom Haupt-
eingang der Schule aus gegen die Einbahnrichtung in Richtung Herd-
straße fahren.  
Generell besteht für Ihr Kind von Seiten der Schule Versicherungs-
schutz nur für den direkten Weg zur Schule  und den direkten Weg 
nach Hause.   

 
 
Papiergeld – Versicherungskosten 
 
Die Klassen- und Stammkursleitungen haben bereits - in Absprache 
mit dem Schulelternbeirat - von jeder Schülerin und jedem Schüler  
9 € eingesammelt.  
Dieser Betrag enthält die Kosten für Unterrichtskopien, Klassenar-
beitspapier etc. sowie die Kosten der Garderobe- und Fahrradversi-
cherung. 
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